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Neuss, den 23.01.2012 

 

Quartierskonzept für Neuss-Erfttal - Nach-

barschaftshilfe für Senioren 
 

Der Stadtteil Neuss-Erfttal soll für Senioren lebenswerter werden. Dafür 
wurden am 18.01.2012 im Bürgerhaus Erfttal erste Ideen gesammelt. Auf 

Initiative von Pro Pflege – Selbsthilfenetzwerk soll ein Quartierskonzept 

entstehen, an dem Verbände, Anwohner und die Stadt mitarbeiten. Als 
Träger des Quartierskonzepts wird der Sozialdienst Katholischer Männer 

(SKM) mit seinem Bürgerhaus in Neuss-Erfttal zur Verfügung stehen. 
 

“Wir müssen vor Ort etwas tun und dürfen nicht darauf warten, dass an-

dere es schon richten werden“, findet der Vorstand von Pro Pflege - 
Selbsthilfenetzwerk und Pflegeexperte Werner Schell. Die demografische 

Entwicklung mit einer steigenden Lebenserwartung, Zunahme von Haus-
halten mit nur einer Person, immer weniger helfende Angehörige und 

Wandel der Wohnwünsche verlangen nach Quartieren mit kleinräumiger 
Organisation und Vernetzung der altersgerechten Wohn- und Versor-

gungsstrukturen. Ziele müssen sein die Erhaltung des selbständigen Woh-
nens im vertrauten Umfeld, die Stärkung der Eigeninitiative und gegensei-

tige Hilfe. Das Management für entsprechende „Quartiersbausteine“ muss 

sich auf das Wohnen, Soziales und Pflege erstrecken. 
 

Bei all dem kann folgender Leitgedanke prägend sein: 

„Wer ohne Einseitigkeiten altengerecht plant, kann in den Wohn-
quartieren für andere Generationen nichts falsch machen. 

Wer die Alten vergisst, macht alles falsch.“ 
Bruno Schmaus, 1999, zitiert vom Kuratorium Deutsche Altershilfe, Köln 
 

Ein Bericht der Neuss-Grevenbroicher Zeitung vom 19.01.2012 informiert 
über die erste Zusammenkunft –nachlesbar unter folgender Adresse: 
http://www.ngz-online.de/neuss/nachrichten/nachbarschaftshilfe-fuer-senioren-1.2677879 
 

Der Bürgerhaus-Leiter Paul Petersen wird die Ergebnisse des ersten Tref-
fens am 18.01.2012 zusammenfassen, allen Akteuren zur Verfügung stel-

len und dann zu einem neuen Treffen einladen. 
 

Werner Schell 
Dozent für Pflegerecht und Vorstand von Pro Pflege - Selbsthilfenetzwerk 
 

Die vorstehende Pressemitteilung ist zur Veröffentlichung frei 


